
mutmıllıger Veridhleuderung des Frbes warnt. Dır halten nichts DOonN einem Liturgi-
chen NR adikalismus, der meint, Durch nNCueEe Sormadebung Iuthert  en Gottesdien{t VDEr

wirklichen 3 fönnen. TIAS CDa  ene, Gemwordene un Gemwöohnte 1F rur Iuthert  es Vers
(Tändnıs ÖPS Gottesdienftes eın wejentlicher Saktor., ber ım. 1ir auf die Erneuerung der
lutheri  en Ziturgie überhaupt muß die rage geitellt weroden, ob INan Öjeje Bntmicr-
lung 1 Hahrhundert raft vorbebhaltios als gdenuin Iutherijch anıprechen darf. In Orejer
Schärtfe bat reilich der errayer die rqa| nicht eitellt TIIE Unterjuchung der eologi-
ichen BGrundlagen IDIrS er{t in den in Yustficht WMrbeiten über die ZiturgiE Zöbhes
unds der SErlanger Theoloaie errolgen. HDann WwiIrs „ urteilen jein, ob nicht bei aller Un
erFennung und ochfchägung luthert  en eDaltes eın romantifcher Zug den utrDerı  en
nıa überfremdet, s 1{1 beseichnendS, Ddas Zutbers Deutiche Mieite 310DAE vVon Yiethammer1)
als hiftorijfche BGrundlage rür jede 3 PFNEeUPFrNDe BGottesdienftordnung rFannt wWurde, daß
fie aber nicht dıe Brundlage ÖRr rneuerung Wursve. TIAS anı damit zujammen, Oaß INAH

die YrchiteFtonit OPS BGottesdienftes iın einem Hiaße betonte, IWDIE Zutber abgelehnt bat.
zeje arundfägliche Rritir Fann die reu:  e nicht mindern, Oaß der bayverijchen d andes-
Firche IDenn auch nicht in allen Gemeinden! vergönnt IDAL, 0A$ litureijche rbe lutheri-
cher Dragung un in lebendiger übung 2 bewahren. TIAS Zuch von Des
eufe: rür YWerden un Wert jolcher wichtigen Beitrad.

Schottenlober, arl Xıiblioagraphie UT beutfcßen Be-
idhıchte 1 m eitalter der BGlaubensipaltung —— 3  85

Band erjonen 63), 1933 Il Band erjonen rte und
Z andıharften, 1935, 7060 erlada arl Aierjemann, Zeips3ig.

Diefjes noch durch einen Orıtten Band 3 ergansende, umfafjfjende YWert 1{T die Vers
Öffentlichung Dder „Rommijffjion 3UTEder der XReformation un Gegens
rerormation“, die auf eıine nreagund Aaus dem Sedenkjahr 3937 OÖmm Preußijchen UYbggeords
netenbautje eingejeBßt WUurde, 1mm in einer Verbindung evangelijfcher un Fatholi  er Be-
lebhrter Öie arößeren MArbeiten der Brforfjchung der Reichsgefchichte ım Zeitalter der XNerors
matıion uns BGegenreformation uns die damıit zufjammenbaängenden gejchichtlichen urgaben
3 rördern. m urfrage diejer Rommijtjion bat arl Schottenloher OICjCS Jiteraturver-
seichnis für die dES Hahrhunderts in muj{jtergültiger er herausgegeben
un damit ein für die Öringend notwendides ilfsmitte geboten. SEg unterjcheidet
f durch die Ybszielung wefentlich vVon av Wolfs OHuelenkunde der deutf{chen Xeformas
tionsgefchichte uns Srans na  els Nuelen un Darijtelungen ım Zeitalter der Reformas

„Diıe Weisheit Zutbhers“ 147 nicht vVon YVI., wIe annımmt, jondern vDOonN 51‘i8bf
rich XRotbh. Yıur die Vorrede 1{$ vVon AMuch ich habe esweden in Zutber 3935, 89,
dıie anonymm erfchienene Mustyahl auf zurücgeführt, Yiers bat dAs in jeinem Yurjag über

D, Rotb, Iutber-Yahrbuch J935, J33, berichtiat. Anbhaltlich andert dDaAas nichts Rı’s
rie1 Ar  ber



tionsgefchichte. Pg L{t umfajyender als fie uns die ANuelenFunde der deutichen on

Dahlmann-Wais sPs umfaßt die deutfche 1n weite{ten Sinne als DBejamt-
ejhebDen in Aa uns Rirche, un Verfebhr, un{t und Wifenichatt, Derfjön-
LichFeit un Volksleben. SBin Vorzug Ojejes Verseichnifes 1{7 eine Überfichtlichfeit iın
Gliederung un Untührung Dder rırfen. n 1er großen BGruppen erjonen, Örte, XReich
un ander werden MHuelen un Y iteratur nach der Buchftabenfolge ihrer Stichworte anGe»
rübhrt, dıe 1fe. in der Reihenfolge ihres seitlichen Ericheinens. Sigel 1ind TAan3 vermieden,
AWbkFürsungen jelten und in allgemein ver{tändlicher Sorm. Als seitliche Orenzen 1ind ÖAds
Tbhejenjabhr 3537 und dDas esjabhr Bredors 111 1585 gewählt.

Bansz befjonders reichhaltie 1{7 natürlich die Zuthber-Ziteratur Vverireten und damit GeErade
Zutber-YArbeitern ein unentbehrlicher Dienit eler VDon den 63) eiten ÖPeSs Aandes
find 37) eiten, alıo et1Da eın Viertel, alein WMiartın Zutber gemwiomet. IWıe bei den (ONn{TI
amen, die eine umfangreiche Yiteratur bervorgerufen haben, 1{5 zunäch{t „AUgemeines“” in
zeitlicher Solge verseichnet, dann „Binselnes“ nach alpbhabetifch georoneten Schlagworten
aufageteilt, JIIE fäamtlichen ABande der YWer  arer Yusgabe jind iın ihre Teile aqurgelo und
mit ihren Sondertiteln in dıie Xibliographie aufgenommen, MWDamit i{t gleichzeitt ein alpba-
betijches Verseichnis der Weimarer Yustgabe geageben, 0A48 bisber noch nicht vorlieat.

Unbedinate VoNljtaändigFkeit 1{1 nicht erftrebt. Insbejondere 1{t 0A8 altere Schrifttum über
Zutber {tartE gefiebt. ür Ölejes WwWIrs auf oats iıimmer noch brauchbare „Bibliotheca biogra-
phica Lutherana” 1850 verwiefen. TIG uns Ddorf WIrsS mMan einmal eine Schrift oder eıiınen
Yuffag vermijjen 3 Scheel, g  Z  utber und dıe ule jeiner Zeit, Zuther-Yabhrbuch VII;:
ordan, g  Z  utber uns der Bann, Z S1lugichrift der Zutbher-Gefellfchaft 79205 Robhlichmidt,
Zutber ım Rlofter Dder Yuguftiner-Eremiten Erfurt $—135)JJ, u  Z  utber” 193); Bottfried
rüger, YDie ıaD die Wittenberg 3 Zutbhers Zebszeiten aus? 1  2  utber” 1933 Auch
wünfchte man einıIdes einbeitlicher zufjammengefra &} Mie iteratur Bottesdienft,
ultus, Ziturgie, Deutiche Mieyje einer Rategorie, Ylwohns YMurjag „Zutbers ppor-
tuniısmus iın der BGeftaltung der Ziturgie?” {tebt Ziturgie obhne Vermwmeis auf jeine
„Grundlegung evangelijcher Ziturgik”, die nach dem Aaupttitel „Bottesdien{t un Rechtfer-
tigungsglaube“ Bottesdien{t rinden , bier freilich mit Vermeis auf die Jiteratur
er Ziturgie).

YWer ne uns überficht!i| mit der wefjentlichen Zutber-Ziteratur beFannt werden wil,
bat djejer Aibliographie einen zuverläffigen, unentbebhrlichen Xatgeber, Selb{itverf(tänd-
lich ilt 0A48 eleiche vVon den Zeitgenogen uns OÖrten der XReformationsseit, m 2i Aand 1{8
bejonders Dbilipp Melanchthon bejondere AYufmerkjamfeit zutezl gdemorden. Aei ib blieb
treilich Öie auf benugbare Befamt-Ausgabe feiner Werfe ım Corpus Xeftormatorum qußer
nıa Eg 1{7 eine Sreude, tolch ein gediegenes YWert nicht Ur anzuszeigen, jondern 11
praFktijchen Bebrauch als zuverläftig und törderlich 3 erproben.
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